
 

 

 

 

 

 

Protokoll 

20. Sitzung des Jülicher Nachbarschaftsdialogs am 06.03.2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gastgeber:    Forschungszentrum Jülich 

Ort:     Großer Sitzungssaal, Forschungszentrum Jülich 

Sitzungsdatum/-dauer:  Montag, 06.03.2023, 16:00 bis 18:00 Uhr 

Moderation:  Dr. Hanna Seitz, ifok GmbH  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

Beginn: 16:00 Uhr 

TOP Inhalt Zuständig 

1 Begrüßung Seitz 

2 Verabschiedung des Protokolls Seitz 

3 Neues aus dem Teilnehmendenkreis TN 

4 Impuls:  
Umgang mit AVR Brennelementen 
 

 
Kallenbach-
Herbert 

 Gruppenfoto  

5 Wissenschaft und Region im Gespräch:  
jüwork.jülife – Arbeiten & Leben in Jülich  
 

Hommel 
Schumacher 
Hackhausen 

6 Blick auf die Themenliste Seitz 

7 Ausblick: Termine aus dem TN-Kreis TN 

8 Verabschiedung Marquardt 

 Sektempfang  

 

 

 

Top 1 – Begrüßung und Einführung 

• Die Sitzung wird eröffnet durch die Moderatorin Hanna Seitz: 

o Rückblick auf Historie des Nachbarschaftsdialogs seit 2015 

o Verweis auf Entwurf des Pressetextes des FZJ mit Bitte um Feedback, falls 

Änderungen gewünscht sind 

o Präsentation der Agenda 

 

Top 2 – Verabschiedung des Protokolls 

• Der Protokollentwurf der letzten Sitzung, der im Vorfeld an die Teilnehmenden versandt 

wurde, wird ohne Änderungswünsche verabschiedet. 

 



 
 

Top 3 – Neues aus dem Teilnehmendenkreis 

• Wechsel bei der KSG: Herr Peters ist an das katholische Hochschulzentrum nach Aachen 

gewechselt, er lässt die Runde grüßen und dankt für die wertvolle Zusammenarbeit. Er 

wird vorläufig durch Herrn Hesselmann vertreten.  

• Das Forschungszentrum Jülich trauert um Prof. Astrid Kiendler-Scharr. Die international 

renommierte Atmosphären- und Klimaforscherin starb am 6. Februar 2023 im Alter von 

nur 49 Jahren plötzlich und unerwartet. „Mit Astrid Kiendler-Scharr verliert das 

Forschungszentrum Jülich eine kluge Wissenschaftlerin, eine geschätzte Kollegin und eine 

engagierte Managerin. Wir sind mit unseren Gedanken bei ihrer Familie, der unser aller 

Mitgefühl gilt. Ihre Arbeit galt dem besseren Verständnis des Klimawandels. Ihr war es 

wichtig, das Wissen zum Klimawandel auch nutzbar zu machen. Daher engagierte Sie sich 

beispielsweise auch als Vorsitzende des Deutschen Klima-Konsortiums und als Leitautorin 

des jüngsten IPCC-Berichts. Astrid Kiendler-Scharr war Wissenschaftlerin mit Leidenschaft, 

tatkräftig und umsichtig. Sie hinterlässt eine große Lücke“, würdigte 

Vorstandsvorsitzender Wolfgang Marquardt die Verstorbene.  

• Dr. Ir. Peter Jansens übernahm zu Jahresbeginn als neuer Vorstand den wissenschaftlichen 

Geschäftsbereich II des Forschungszentrums Jülich. Der 56-jährige Chemieingenieur 

verantwortet das Institut für Energie- und Klimaforschung (IEK), das Institut für 

nachhaltige Wasserstoffwirtschaft (INW) sowie das Zentralinstitut für Engineering, 

Elektronik und Analytik (ZEA).  

• Der Verein Stadtmarketing Jülich e.V. vergibt den Stadtmarketing-Preis 2023 an das 

Forschungszentrum Jülich, weil es weltweit das Aushängeschild für die Marke ,Jülich‘ ist. 

• Aus dem Kreis der Teilnehmenden wird der Wunsch geäußert, dass es bitte in Zukunft statt 

oder zusätzlich zu den Anstecknamensschildern Tischnamensschilder geben möge.  

 

Top 4 – Impuls 

Sprechende: Beate Kallenbach-Herbert, JEN 

• Frau Kallenbach-Herbert erläutert den aktuellen Stand im Umgang mit den AVR-

Brennelementen. Sie berichtet zu folgenden Themen: 

o Bestehendes AVR-Behälterlager 

▪ Erteilung einer befristeten Genehmigung wahrscheinlich 

▪ Aktuell keine offenen Punkte zur nuklearen Sicherheit  

▪ Nachweisführung zur SEWD-IT noch nicht abgeschlossen  

o Transport nach Ahaus 

▪ Für Bundesregierung „grundsätzlich vorzugswürdig“ 

▪ Transportgenehmigung ist für 2023 in Aussicht gestellt 

▪ Beginn der Transporte aus heutiger Sicht ab Anfang 2024 möglich  

o Neubau in Jülich 

▪ Backup-Option bis Ahaus-Transporte in Umsetzung 

▪ Erwerb der Grundstücke eingeleitet, Arten- und Naturschutzmaßnahmen in 

Vorbereitung   

▪ Räumung aus heutiger Sicht nicht vor 2032 möglich 



 
 

o Rückführung in die USA 

▪ Im Einvernehmen mit der Bundesregierung BEENDET 

▪ Transport extrem aufwändig + Verarbeitungsverfahren technologisch nicht 

abgesichert 

▪ Genehmigung für das Bestandslager wahrscheinlich, nach Atomgesetz 

Ausfuhr dann nicht erlaubt  

Austausch und Diskussion mit allen Teilnehmenden 

• Die anschließenden Fragen der Teilnehmenden behandeln die folgenden Aspekte: 

o Anzahl an Behältern, die pro Fahrzeug transportiert werden können 

o Die Gültigkeit des „Work for others“-Agreement mit Savannah Riverside 

o Kostenvergleich zwischen den Optionen  

o Geplante Anzahl an Transporten pro Woche 

o Umfang der zu erwartenden Proteste 

o Zukunft des Zwischenlagers Ahaus 

 

Pause von 16:40 bis 16:55 Uhr 

mit Gruppenfoto 

 

Top 5 – Wissenschaft und Region im Gespräch 

Sprechende: Herr Hommel, Stadtmarketing Jülich; Herr Schuhmacher, Beigeordneter der Stadt 

Jülich und Projektleiter von „jüworkjülife – arbeiten und leben in Jülich“; Herr Hackhausen von 

der Agentur La Mechky+ 

 

• Eingeleitet durch Herrn Hommel (Stadtmarketing Verein) berichten Herr Schuhmacher 

(Stadt Jülich) und Herr Hackhausen von der Agentur La Mechky+ aus Jülich über die 

Entwicklung der Kampagne „jüworkjülife – arbeiten und leben in Jülich“. Diese soll das 

Recruiting neuer Arbeitnehmer:innen für Jülicher Unternehmen unterstützen und die 

Stadt als attraktiven Ort des Arbeitens und Lebens darstellen.  

 

Austausch und Diskussion mit allen Teilnehmenden 

• In der anschließenden Diskussion mit den Teilnehmenden geht es um folgende Themen:   

o Anzahl der ausgeschriebenen Stellen in Jülich pro Jahr, exklusive dem FZJ 

o Vorteil der integrierten regionalen Jobbörse „Jübs“ gegenüber den überregionalen 

Angeboten und die Abgrenzung der Jobbörsen voneinander 

o Sichtbarkeit / Bewerbung von Ausbildungsplätzen 

o Was müssen Bewerber:innen über Jülich erfahren, um von der Stadt überzeugt zu 

werden? Welche Faktoren entscheiden darüber, ob Menschen nach Jülich 

kommen? Was sehen Menschen, die von außen auf Jülich blicken?  

o Größe und Reichweite des Portals 



 
 

o Werbung auf YouTube und forschungsspezifischen Plattformen sowie und mit 

Presseartikeln in Zeitschriften (auch in außereuropäischen Regionen)? 

o Englisch- bzw. mehrsprachiges Angebot auf der Plattform 

o Schlagkraft des Contents  

o Attraktiver Mix aus aktuellen und zeitunkritischen Inhalten auf dem Portal 

o Darstellung von Freizeit- und Kulturangeboten sowie Angeboten für Senior: innen 

o Einbindung von Drittinhalten 

o Übersichtlichkeit und Klarheit – Plattform „nicht überfrachten“ 

o Parallel zum Projekt Defizite von städtischen und Vereinsseiten beheben 

o Erstellung und kontinuierliche Pflege mit klaren Zuständigkeiten 

o Nutzen für alle Unternehmen, nicht nur für diejenigen, die Premium-Partner der 

Plattform sind 

o Möglicher Nutzen für die Menschen in Jülich (trotz Fokus des Portals auf potentiell 

Zuziehende) 

o Kombination aus feststehenden, öffentlich zugänglichen Inhalten und 

Bezahlinhalten 

o Nachhaltige Finanzierung der Plattform / mögliche Einnahmequellen  

 

Top 6 – Blick auf die Themenliste 

• Frau Seitz präsentiert die aktuell leere Themenliste und lädt alle Teilnehmenden ein, 

Themenvorschläge sowohl für den TOP „Impuls“ als auch für den TOP „Wissenschaft und 

Region im Gespräch“ einzureichen. 

 

Top 7 – Termine aus dem Teilnehmendenkreis 

• Der Tag der offenen Tür am Campus Jülich der FH Aachen findet am 17.06.2023  statt.   

• Am 26.03.2023 veranstaltet die Werbegemeinschaft Jülich ein Frühlingsfest in der 

Innenstadt.  

• Von April bis Oktober bietet der Förderverein Festung Zitadelle an jedem ersten Sonntag 

im Monat eine kostenlose Führung in der Zitadelle an. Herr Urban regt an, diese Führungen 

mit den Führungen des FZJ zu kombinieren.  

• Herr Marquardt berichtet über ein neues Format am FZJ, das sich gerade in der Planung 

befinde: Eine Sommerakademie zum Thema Future Computing. Geplant ist, dass neben 

einem klassischen Summerschoolprogramm eine Veranstaltungsreihe mit Fachvorträgen 

stattfindet. Möglich wären auch Events für die breitere Öffentlichkeit, das FZJ ist hier offen 

für Ideen.  

• Herr Pelzer lädt zum Familienfest ein, das am Tag der Arbeit, dem 1. Mai, von 12 bis 16 

Uhr stattfinde.  

• Herr Aretz bietet an, den nächsten Nachbarschaftsdialog im Technologiezentrum 

durchzuführen – ggf. dann gleich mit Vorstellung des neuen TZJ-Konzepts.  

 



 
 

Top 8 – Schluss und Verabschiedung 

• Frau Seitz lädt alle Anwesenden zum Sektempfang des FZJ ein.  

• Herr Marquardt bedankt sich für die interessanten Beiträge und den spannenden 

Austausch und wünscht allen Teilnehmenden einen schönen Abend.  

  



 
 

Anwesenheitsliste 

Anrede  Name  Institution  Unterschrift  Anwesend 

Herr Hackhausen, Hacky La Mechky  
 

Herr Hommel, Wolfgang 
Stadtmarketing  
Jülich e.V. 

 
 

Frau Essling, Claudia 
Werbegemeinschaft 
Jülich 

 
 

Herr Schumacher, Richard 
Beigeordneter des 
Stadtrats 

 
 

Herr Loevenich, Markus 
Mädchengymnasium 
Jülich 

 
 

Herr Kriewel, Jörg JEN  
 

Frau Kappert, Antje 
Ortsvorsteherin 
Daubenrath 

 
 

Herr Vogelsang, Thorsten Gymnasium Overbach  
 

Herr 
Prof. Dr. 

Sander, Volker FH Aachen 
 
 

 

Herr Dr. Urban, Rüdiger 
Förderverein Festung 
Zitadelle Jülich e.V. 

  

 

Herr Fuchs, Axel Bürgermeister Jülich  
 

Frau 
Kallenbach-Herbert, 
Beate  

JEN  
 

Herr Westphal, Bernhard 
Ortsvorsteher Jülich-
Selgersdorf 

 
 

Frau Jeworowski, Hanna SEG Jülich  
 

Herr 
Prof. Dr.  

Torsten Wagner FH Aachen  
 

Frau Marita Boslar Attac Inde-Rur  
 

Herr Dr. Dennis Heffels Gymnasium Zitadelle  
 



 
 

Herr Peltzer DGB  
 

Herr Jochen Goeser FH Aachen  
 

Frau Karen Hülsmann Brainergy Park  
 

Herr Carlo Aretz TZJ  
 

 

Forschungszentrum Jülich: 

Anrede  Name  Institution  Unterschrift Anwesend 

Herr Großek, Armin  
Forschungszentrum 
Jülich  

  
 

Frau Dr. Röttger-Wirtz, Sabrina 
Forschungszentrum 
Jülich  

 
 

Herr Eggert, Henning 
Forschungszentrum 
Jülich  

 
 

Frau Dannehl, Julia 
Forschungszentrum 
Jülich  

 
 

Herr 
Prof. Dr.  

Marquardt, Wolfgang  
Forschungszentrum 
Jülich  

 
 

 

ifok: 

Anrede  Name  Institution  Unterschrift Anwesend 

Frau Dr.  Seitz, Hanna ifok   
 

Frau  Weinheimer, Julia ifok  
 

 

 


